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Modulart Pflicht 

CP und Stundenbelas-
tung der Studierenden  

12 CP, 360 h 

− Präsenzzeit: 112 h (8 SWS x 14 Wo) 
− Selbststudium: 248 h 

Lehr- und Lernformen 
Konzeptionelle Aspek-
te 

4 Seminare 
 
Das Modul setzt neben der Auseinandersetzung mit den theoreti-
schen Grundlagen und empirischen Befunden einen besonderen 
Schwerpunkt auf Anwendungsbezug mit praktischen Übungen und 
Erfahrungen. 

Lehrveranstaltungen     
(jeweils 2 SWS) 

− Spezielle Pflegeinterventionen I (3 CP) 
− Spezielle Pflegeintervention II (3 CP) 
− Beratung in der Pflege (3 CP) 
− Ethische Entscheidungsfindung (3 CP) 

Dauer 2 Semester 

Inhalt − Spezielle prophylaktische Pflegemaßnahmen (z.B. Dekubitus-
prophylaxe, Sturzprävention) 

− Spezifische Pflegekonzepte (z.B. Bobath, Kinästhetik, Basale 
Stimulation, Validation) 

− Verschiedene Beratungsansätze (z.B. verhaltens-
therapeutische, personenzentrierte, psychodynamisch orientier-
te, biographieorientierte, integrative Modelle) 

− Ethische Begründungen pflegerischen Handelns 

Lernergebnisse (learn-
ing outcomes)/ Kom-
petenzen 

Die Studierenden sollen … 

− Wirkungen prophylaktischer Pflegemaßnahmen theoretisch 
begründen können 

− fundierte Urteile zu prophylaktische Pflegemaßnahmen im Hin-
blick auf ihre Wirkungen und Wirksamkeit anhand von Studien 
ableiten können 

− theoretische und empirische Grundlagen der therapeutischen, 
rehabilitativen und palliativen Konzepte darstellen können  

− Pflegekonzepte im Hinblick auf ihre Wirkungen und Wirksam-
keit reflektieren können 

− verschiedene Beratungsansätze im Hinblick auf die theoreti-
schen Grundlagen einordnen können 

− die eigenen Beratungsfähigkeiten einschätzen, diese kritisch 
reflektieren und Weiterentwicklungspotenziale erkennen kön-
nen 

− für verschiedene Beratungsbedarfe und –bedürfnisse ein abge-
stimmtes pflegerisches Beratungskonzept erarbeiten und be-
gründen können 

− pflegerische Interventionen vor dem Hintergrund ethischer Be-
gründungen reflektieren können 

− über ein breites und integriertes Fachwissen zu verschiedenen 



ethischen Positionen verfügen 

Häufigkeit des Ange-
bots 

Das Modul wird einmal jährlich angeboten.  

Voraussetzungen und 
Empfehlungen für die 
Teilnahme 

Keine  
 
 

Voraussetzungen für 
die 
Vergabe von CP 

Regelmäßige und aktive Teilnahme an den Veranstaltungen und 
Bearbeitung einschlägiger (auch englischsprachiger) Literatur. 
Bestandene Modulabschlussprüfung. 
 
Mögliche Prüfungsformen: 

− Referat in der Lehrveranstaltung mit schriftlicher Ausarbeitung 
− Schriftliche Hausarbeit 
− Mündliche Prüfung 
− Schriftliche Arbeit unter Aufsicht (Klausur) mit einer Dauer von 

2 h 

 


